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Protokoll der 12. Sitzung  
am Dienstag, 3. Februar 2026, 17.00 bis 18.10 Uhr  

Sitzungssaal des Rathauses  

 

TOP 1 Berichte der Projektgruppen  

Einzelne Berichte –  soweit sie als Präsentation vorliegen –  werden auf der städtischen Inter-

netseite eingestellt.  

https://www.herzogenaurach.de/leben/buergerengagement/agenda - 2030/projektgruppen  

 

Projektgruppe Schulgarten der Mittelschule: Sprecher Helmut Nicklas informiert über die Ent-

wicklung der Bienen - AG. Es soll eine bestehende Holzhütte zu einem Bienenhaus umgebaut 

werden. Weiterhin wird an der Entstehung eines Bienenlehrpfads gearbeitet. Die notwendigen 

Materialien wurden im Rahmen de s Nachhaltigkeitsbeirats bereits bezuschusst. Schüler sollen 

andere Schulklassen oder Externe selbständig als Guides durch den Bienenlehrpfad führen kön-

nen. 

 

Projektgruppe Parkbänke : Sprecher Dr. Horst Eisenack berichtet über den Verlauf des Projekts. 

Bereits 2022 wurden in Zusammenarbeit mit dem Umweltamt mögliche Standorte für Park-

bänke im Stadtgebiet festgelegt. Nach Veröffentlichung des Projekts gingen 6 Parkbankspen-

den von Bürge rinnen und Bürgern ein. Trotz mehrfacher Aufrufe gingen bis zuletzt keine Spen-

den mehr ein, weshalb das Projekt vorerst als beendet erklärt wird.  

Erster Bürgermeister Dr. Hacker betont, dass die Stadt die Möglichkeit prüfen wird, die  bereits 

abgeklärten ca. 20  Standorte durch den Baubetriebshof sukzessive mit Parkbänken zu beset-

zen. Faktoren, wie Personalkapazitäten und die Auswahl des Bankmodells, beispielsweise hin-

sichtlich Materialeigenschaften, beeinflussen die weiteren Schritte. Es wurde der Wunsch geäu-

ßert, für diese ggf. noch aufzustellenden Bänke Naturholz als Auflagematerial für ein Stahl -

Grundgerüst zu verwenden.  

 

Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Herzogenaurach: Sprecherin Uschi Schmidt berichtet über 

Projekte des vergangenen Jahres, sowie die kommenden Aktionen. Mitglied der Steuerungs-

gruppe Andrea Hamper bietet weiterhin Kochkurse über die VHS an, welche bisher gut ange-

nommen wurden. Es sind Teilnahmen unter anderem am Wochenmarkt - Spezial, Ökofest sow ie 

Parkplatz mal anders geplant.  

https://www.herzogenaurach.de/leben/buergerengagement/agenda-2030/projektgruppen
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Projektgruppe Radwegeausbau:  Werner Mesnaric berichtet stellvertretend für Projektsprecher 

Detlev Mühl. 5 von 18 Adhoc - Maßnahmen wurden erfolgreich umgesetzt. Hinsichtlich der 

Prio 1- Maßnahmen stellt sich die Frage des verfügbaren Budgets für 2026. Radverkehrsbeauf-

tragte Kathrin Wotschadlo kann zu Maßnahme P1 - 08 berichten, dass ein Radaufstellstreifen 

zum Abbiegen im Laufe des Jahres (voraussichtlich in den Sommerferien) erfolgen sol l. Diese 

finanziellen Mittel wurden bereits bereitgestellt.  

In Bezug auf Maßnahme P9 - 03 schlägt Gerrit Struß vor, die Maßnahme etwas abzuändern, um 

mit dem Beginn der Umsetzung in kleinen Schritten zu starten. Eine einseitige Markierung im 

Schützengraben könnte die Verkehrssituation entzerren. Werner Mesnaric ergän zt, dass es sich 

hier um einen Schulweg handle, der mit erhöhter Priorität zu behandeln wäre. Weiterhin betont 

er, dass auf einem Fahrradschutzstreifen Parkverbot herrsche, was ein erster Schritt zu einer 

Fahrradstraße wäre. Die Verwaltung wird diesen Vors chlag weiter beraten  und ggf. dem zu-

ständigen Bauausschuss zum Entschluss vorlegen.   

Gerrit Struß regt an, die Sinnhaftigkeit zweier besonderer Stellen der Rad- Schnell - Verbindung 

in Niederndorf zu überprüfen. Zum einen erscheine ihm ein Kreisverkehrslösung am Zugang 

zum Gebiet Hasengarten als nicht angezeigt, weil unnötig aufwändig und nicht praktikabel, zum 

anderen bittet er die Querung der Vacher Straße hinsichtlich der mit einem 90 - Grad- Bogen ge-

stalteten östlichen Zufahrt des Radwegs zu  überprüfen. Kathrin Wotschadlo betont, dass es 

sich aktuell um eine Vorplanung handelt. Der Verlauf sei hier noch nicht endgültig festgelegt. 

Das Fachplanungsbüro sowie das Staatliche Bauamt Nürnberg behandelt die Belange der Ver-

kehrssicherheit mit sehr h oher Priorität, weshalb sie einen geradlinigen Verlauf des Radwegs 

auf der sehr hoch frequentierten Vacher Straße für nicht geeign et einschätzen.  

Die Projektgruppe Radwegeausbau stellt den Antrag, den Winterdienst auf den Fahrradweg 

zwischen KCH (Auf der Nutzung) über die Tennissportanlage in Richtung Nutzungstraße auszu-

weiten. Dr. Hacker erklärt die notwendige Priorisierung des Winterdiensts vorrangig auf die 

Hauptverkehrsstraßen und anschließend, je nach Kapazität, auf die Nebenstra ßen. Kathrin Wo-

tschadlo ergänzt, dass die erwähnte Route, nach Rücksprache mit dem Baubetriebshof, in Zu-

kunft, bei verfügbarer Kapazität, mit beräumt wird. Dr. Hacker weist außerdem darauf hin, dass 

es auf Abschnitten dieses Radwegs in den kommenden 6 Woch en zu (Teil- )Sperrungen kom-

men kann. Grund hierfür ist die Kabelverlegung zu der neu errichteten PV - Freiflächenanlage.  

Monika Willwohl bittet um die sukzessive Freiräumung der auf den Straßen markierten Rad-

streifen, die aktuell aufgrund der hohen Schneemassen nicht befahrbar sind. Kathrin Wot-

schadlo wird dies an den Baubetriebshof weiterleiten.  
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Projektgruppe Bibliothek der Dinge: Sprecherin Frau Lechner ist entschuldigt, Agendabeauf-

tragte Frau Wulff berichtet stellvertretend. Aktuell können 74 „Dinge“ ausgeliehen werden. Be-

sonders Großspiele für draußen, Geräte zur Motorik -  und Balanceschulung und Robotik - Sets 

für Kinder sind sehr beliebt. In diesem Jahr sollen vor allem weitere Gegenstände zur MINT -

Förderung angeschafft werden, z.B. der Holzroboter „Cubetto“ für Kinder.  

 

Projektgruppe Jugendschule in der Montessorischule Herzogenaurach: Sprecherin Stéphanie 

Geyer ist entschuldigt, Frau Wulff berichtet stellvertretend. Im vergangenen Herbst wurde viel 

geerntet (Kirschen, Johannisbeeren, Himbeeren, Äpfel, Quitten, etc.) und verarbeitet. Darunter 

Marmelade, Gelee und Quittenbrot. Die ersten Schritte zur Überdachung der Outdoorküche 

wurden begonnen. Planung, Ausmessung und Einkauf der benötigten Materialien haben bereits 

stattgefunden. Ab April sind die Schülerinnen und Schüler  wieder für 3 Tage in der Woche drau-

ßen, und beginnen mit der Planung der Aussaat von Blumen, Kräutern und Gemüse.  

 

P- Seminar „Klimaschule“ Gymnasium Herzogenaurach: Projektsprecherin Carina Iberer ist 

entschuldigt, Frau Wulff berichtet stellvertretend. In diesem Schuljahr fanden bereits viele Akti-

onen, wie u.a. Tauschbasar für Skikleidung und Nikolaus - Aktion der SMV mit regionalen und fair 

trade Nikoläusen statt. Weit er Aktionen sind in Planung, beziehungsweise Vorbereitung, wie die 

Valentinstags - Aktion, bei der von einem lokalen Händler nachhaltige Gerbera bezogen werden. 

Zu Ostern wird eine Aktion mit Thematisierung v on Herkunft der Eier, Haltungsbedingungen 

und nachhaltigen Färbungen vom AK Umwelt geplant. Die Spendenaktion für nachhaltige Perio-

denprodukte war sehr erfolgreich und kann den Bedarf vermutlich für die nächsten 2 Jahre si-

chern. Der zweite Aktionstag „Elte rntaxi“ soll vermutlich im März stattfinden.  

 

Projektgruppe Schulgarten der Montessorischule Herzogenaurach: Es erfolgt kein Bericht,  

Sprecherin Angela Tesar ist nicht anwesend.  

 

Projektgruppe Naturgärten in und um Herzogenaurach:  Es erfolgt kein Bericht, Sprecherin Eli-

sabeth Hochleitner ist nicht anwesend.  

 

Projektgruppe Schulbauernhof Liebfrauenhaus: Es erfolgt kein Bericht,  Sprecherin Anna - Ma-

ria Specht ist nicht anwesend.  
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TOP 2 Sonstiges  

 

Agendabeauftragte Linda Wulff verweist auf die im Sitzungssaal ausliegenden Materialien zu 

den 17 Nachhaltigkeitszielen. Diese können jederzeit im SG Umwelt ausgeliehen werden.  

Infomaterial und Quizfragen zum Glücksrad stehen ebenfalls zur Verfügung.  
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Weiterhin weist Linda Wulff auf den Earth Day 2026 hin. In diesem Jahr finden im Zeitraum vom 

27.4.- 8.5. in Herzogenaurach Aktionen für Schulen und Kindergärten zum Thema „Idyll statt 

Müll“ statt. Gemeinsam mit den Organisationspartnern Schaeffler, Puma, Adidas und ProLeit 

werden interaktive  Veranstaltungen und Vorträge geplant.  

Eine Infoveranstaltung für Lehrkräfte und Interessierte findet am 9. Februar um 14.00 Uhr statt. 

Kontakt für Rückfragen: Klimaschutzbeauftragte Frau Ramsbeck - Ullmann (umwelt@herzo-

genaurach.de, 09132/901 - 246).  

 

 

 

Herzogenaurach, den 4. Februar 2026  

gez. 

Linda Wulff  

Umwelt -  und Naturschutzbeauftragte  

 

 

Verteiler:  

Erster Bürgermeister Dr. German Hacker  

Mitglieder des Nachhaltigkeitsbeirates  

Radverkehrsbeauftragte  

Presse  

 


